
  
    

  
  
    

 

      

 

           

         

        

           

     

  
  

 
   

 

Unsere
 Tochte

r hat A
ngst vo

r den Bes
uchen in der J

VA. Wer kann
 uns un

terstütz
en?

Mein M
ann sit

zt in Ha
ft und u

nsere Fam
ilie verliert

 sich au
s den A

ugen. W
as könn

en wir t
un?

Durch 
die Haf

t bin ic
h nun All

einerzi
ehende

. An we
n kann

 ich mich wen
den?

Ein An
gebot 

für Kin
der, 

ihre inh
aftierte

n Mütt
er/Väte

r 

und de
ren Fam

ilien

  
  

 
   

 

 
 

           

   

       
  

  

 

 

       
  

 
 

 

       
  

 

       

   
 

 
 

  
 

    

 
 

 
  

 

  
 

 
 

  

   

 

 
   

 

  
 

  
  

 
 

 
  

 
 

Ich wer
de aus 

der Ha
ft entlas

sen. Wie geht
 es jetzt

 mit meiner Fa
milie wei

ter?

„Familiensen
sibler St

rafvollz
ug“: Wa

s bedeu
tet das

? 
Ich wün

sche m
ir trotz 

Haft ein
en gute

n Konta
kt zu meinen K

indern.
 Wie scha

ffe ich d
as?  

Freiräu
me



  
  

 
   

 

 
  

   

 
 

 
  

  

 
   

 
  

       

  

 

 

       

  

  

       

  

 

       
 

  

  
  

 
   

 

 
  

   
   

 

   
  

 
   

 

    
 

  
  

 
 

 

      
  

  

  
  

  
  

    

     
  

       
  

 

 

         
 

 
 

  
 

  

  
 

 

    
  

 

 

     
 

 
 

       
 

  
  

 
 

  

    
  

  
 

 

     

  
 

   
  

 

  
 

        
 

  

    

  

  

Unterstützung für Menschen, die straffällig geworden sind und deren Angehörige

Mut

beglei
ten

ist der
 erste 

Schrit
t.

Wenn
 sich d

ie Tür
 eines

 Gefän
gnisse

s schl
ießt,  d

ann b
leibt d

ie Fam
ilie au

ßen v
or.  We

rden 

die Vä
ter – o

der se
ltener

 die M
ütter 

– inha
ftier t,

 ist  da
s für d

ie Kin
der ei

n eins
chnei

dende
s

 Erlebn
is.  Soz

ialer H
alt  un

d Sich
erheit

 gehe
n verl

oren.  
Angst

,  Wut 
und s

oziale
r Rück

zug si
nd

mögli
che Fo

lgen. 
Die Sc

ham u
nd die

 Unsic
herhe

it  zu ü
berwi

nden 
und ü

ber di
e Situ

ation 
zu

sprech
en ist

 der e
rste S

chritt
.  

Den zw
eiten wir.

Mit un
serem

 Ange
bot „F

reiräu
me“ s

ind w
ir für 

von H
aft be

troffe
ne Fam

ilien d
a.

Unser
 Ziel  i

st  es,  
insbe

sonde
re die

 Kinde
r und 

Jugen
dliche

n, abe
r auch

 die E
ltern

in die
ser sc

hwier
igen S

ituatio
n zu u

nterst
ützen

 und d
en Fam

ilienz
usamm

enhal
t 

zu för
dern.  



Unterstützung für Menschen, die straffällig geworden sind und deren Angehörige

 
  

   

 
 

 
  

  

 
   

 
  

       

  

 

 

       

  

  

       

  

 

       
 

  

  
  

 
   

 

Angeb
ote au

ßerha
lb des

 Vollz
ugs in

 der D
iakon

ie ode
r im familiäre

n Umfeld:

�    Be
ratung

:  pers
önlich

,  telef
onisch

 oder 
per E-

Mail  

�     b
egleit

eter U
mgan

g von
 Kinde

rn und
 ihren

 inhaf
tier te

n Elte
rn 

�       
Somm

er fest
 für Fa

milien

Angeb
ote im

 gesch
lossen

en  Männer
- und 

Fraue
nvollz

ug:

�   Va
ter-Ki

nd- bz
w. Mu

tter-K
ind-G

ruppe

�     Fa
mil ien

treffe
n

�      V
äter-  u

nd Mü
ttergr

uppen

�        
Eltern

- und 
Famili

enber
atung

,

 Erzieh
ungsb

eratun
g 

�       
   bun

deswe
it l ize

nsier t
e Elte

rnkurs
e 

(Elter
ntrain

ing)

Angeb
ote im

 offen
en Männer

- und 

Fraue
nvollz

ug:

�   Va
ter-Ki

nd Wo
chene

nde N
RW-w

eit

�     El
tern- 

und F
amilie

nbera
tung, 

Erzieh
ungsb

eratun
g 

�      b
undes

weit l
izensi

er te E
lternk

urse (
Eltern

trainin
g)

�        
begle

iteter
 Umga

ng vo
n Kind

ern un
d ihre

n

 inhaft
ier ten

 Eltern
  

Überg
angsm

anage
ment:

�     El
tern- 

und E
rziehu

ngsbe
ratung

 in an
deren

 JVAen
 NRW

�      U
nterst

ützun
g in fa

mil iär
en Fra

gen b
ei der

 Verle
gung 

vom g
eschlo

ssene
n 

in den
 offen

en Vo
llzug

�       
  Begl

eitung
 währ

end d
er Ent

lassun
gsvor

bereit
ung u

nd na
ch de

r Entla
ssung

Freiräu
me für

 

Kinder
 und El

tern

  
  

 
   

 

   

    
 

 
 

 
  

 
  

 

 
  

 
  

  
     

  

 
 

   
 

 
 

   
 

 

 
  

   
  

    
 

   
 

 

 

 
 

 
      

 
 

    

  
  

    

 
 

 
  

   

 

 
 



  
  

 
   

 

Für M
ensch

en, di
e beru

flich m
it von

 Haft

betro
ffenen

 Kinde
rn, Ju

gendl
ichen

,

 Eltern
 und A

ngehö
rigen

 oder 
den

 Inhaf
tierte

n zu t
un ha

ben, b
ieten 

wir:  

�       
 For tb

ildung
en zum

 Them
a:

 „Fami
liense

nsible
r Straf

vollzu
g“©

�       
 For tb

ildung
en zur

 Konz
ept-

entwi
cklun

g von
 Maßn

ahme
n

�       
 Infor

matio
ns- un

d 

Konze
ptmat

erial  

�       
 Infor

matio
nsvera

nstalt
ungen

und F
achge

spräch
e

Angeb
ote für

 

Multip
likator

en

Unterstützung für Menschen, die straffällig geworden sind und deren Angehörige

 
  

   
   

 

   
  

 
   

 

    
 

  
  

 
 

 

      
  

  

  
  

  
  

    

     
  

       
  

 

 

         
 

 
 

  
 

  

  
 

 

    
  

 

 

     
 

 
 

       
 

  
  

 
 

  

    
  

  
 

 

     

  
 

   
  

 

  
 

        
 

  

    

  

  

  
  

 
   

 

   

    
 

 
 

 
  

 
  

 

 
  

 
  

  
     

  

 
 

   
 

 
 

   
 

 

 
  

   
  

    
 

   
 

 

 

 
 

 
      

 
 

    

  
  

    

 
 

 
  

   

 

 
 



  
    

  
  
    

 

      

 

           

         

        

           

     

  
  

 
   

 

 
     

      

      
 

    
  

  

      

      

 
  

 

 
 

 

 
 

Unterstützung für Menschen, die straffällig geworden sind und deren Angehörige

 
 

           

Wir sind
 da fü

r

�       
 K inde

r und 
Jugen

dliche
 mit in

haftie
r ten

und h
aftent

lassen
en Elt

ern,

�       
 inhaf

tier te
 und h

aftent
lassen

e Väte
r und

Mütte
r,  

�       
 Ange

hörige
 aus b

etroff
enen 

Famili
en

und

�       
 Mitar

beiten
de, di

e mit 
dieser

 

Zielgr
uppe 

Konta
kt hab

en.

Freiräu
me

Bereit
s seit  

2007 
arbeit

en wir
 in de

r Brüc
kenfu

nktion
 zwisc

hen K
inder-

,  Juge
nd-,   F

amilie
nhilfe

und S
traffä

l l igen
hilfe b

zw. Ju
stiz.  U

nsere
 Berat

ung, B
egleit

ung u
nd Un

terstü
tzung

 ist  fü
r Sie

kosten
los.  Se

lbstve
rständ

lich u
nterl i

egen 
wir de

r Schw
eigep

fl icht.
 

Freirä
ume w

ird ge
förder

t durc
h das 

Minist
erium

 für Fa
milie,

 K inde
r,  Jug

end, K
ultur 

und S
port

des La
ndes N

ordrh
ein-W

estfal
en.

     
      

 
 

 
  

  
 

      
 

 
  

    



Diakonie für Bielefeld
Schildescher Str.  101 � 33611 Bielefeld

Tel.:   0521 98892-500
Fax:  0521 98892-501
E-Mail:     info@diakonie-fuer-bielefeld.de
www.diakonie-fuer-bielefeld.de
Spendenkonto
Volksbank Bielefeld-Gütersloh

IBAN: DE28 4786 0125 2008 6155 02

BIC:  GENODEM1GTL

Die Diakonie für Bielefeld gGmbH bietet im Ev. Kirchenkreis Bielefeld vielfältige ambulante

Unterstützung für Menschen in schwierigen oder ungewöhnlichen Lebenslagen. Über 300

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für lösungsorientierte, vorurteilsfreie und schnelle

Unterstützung und Begleitung. Träger der Diakonie für Bielefeld sind der Ev. Kirchenkreis

 Bielefeld und das Ev. Johanneswerk.

Unterstützung für Menschen, die straffällig geworden sind und deren Angehörige

 
     

      

      
 

    
  

  

      

      

 
  

 

 
 

 

 
 

  
  

 
   

 

Kontakt

Tel.:  0521 98892-727
Tel.:  0521 98892-742
E-Mail:           freiraeume@diakonie-fuer-bielefeld.de
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